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Die Vorfreude bei den 34 Teilnehmerinnen und Teilnehmern der ordentlichen 
Delegiertenkonferenz  des SBV war spürbar gross, versprachen doch diese drei 
Tage erfahrungsgemäss die Teilnahme an wichtigen Entscheidungen des 
Unterverbandes, die Gelegenheit zu ausgiebigen und intensiven Diskussionen 
und bilateralen Gesprächen sowie einen regen Erfahrungsaustausch.  Im Park 
Hotel Brenscino in Brissago wurden die Gäste von der Küchenmannschaft 
verwöhnt, die Gemütlichkeit kam nicht zu kurz und einige Delegierte liessen es 
sich nicht nehmen, sich noch kurz im geheizten Pool zu entspannen. So erhalten 
die Delegierten auf diese Weise ein Merci für die Bereitschaft sich täglich für die 
Gewerkschaft einzusetzen. 
 
Die Höhepunkte der diesjährigen DK (bei anderen Unterverbänden DV genannt) 
waren die Wahl von Frau Elisabeth Jacchini-Mühlemann zur neuen 
Zentralsekretärin SBV sowie der Bildungskurs zur Erarbeitung der Forderungen 
für die neuen GAV-Verhandlungen. 
 
Wahlen 
Das Traktandum Wahlen war unbestritten, die Nominierten Kandidatinnen und 
Kandidaten wurden einstimmig gewählt. Es sind dies: Ruth Schweizer als 
Leiterin Interessenfeld Verkauf, Patrick Bellon Stellvertreter des Zentralsekretärs, 
Alex Bringolf Präsident Delegiertenkonferenz, Manfred Schaffer Vizepräsidenten 
der DK, Alois Bucher Zentralkassier, Urs Schopfer Protokoll und 
Zeitungsberichte,  
Für die Amtsperiode 2009 – 2012 hat der SBV nurmehr 2 Sitze im VV SEV. 
Grund dafür ist, dass der Mitgliederbestand unter 5000 gesunken ist. 
Gewählt wurden Marcel Ruoss und Patrick Bellon als SBV-Delegierte 
Verbandsvorstand. In den GAV-Ausschuss wurden Alex Bringolf und 
Manfred Schaffer — in diesem Fall sind das der DK-Präsident und der 
Vizepräsident DK, dies muss nicht zwingend so sein, sie sind nicht mehr von 
Amtes wegen gewählt —  und als Vertreter SBB Cargo Eugenio Tura gewählt. 
Die Kandidierenden auf den beiden Listen GAV-Konferenz und Ersatzmitglieder 
werden einstimmig gewählt. Eine Vakanz besteht beim Amt 
Werbeverantwortlicher SBV bis zur DK  im Frühling 2009. Alex Bringolf vertritt 
den SBV bis dahin. 
 
Fritz Augsburger  tritt auf Ende 2008 von seinen Ämtern als Leiter SBV Region 
Ticino, VV, LK SBV, Präsident DK, Stellvertreter Zentralsekretär SBV und GAV-
Ausschuss zurück. Die DK-Delegierten wissen seine langjährige Arbeit für den 



SBV zu würdigen und nominierten ihn einstimmig zum Kandidaten für den 
Vizepräsidenten SEV-Kongress.  
 
Der SBV geht mit der Zeit 
Der SBV überarbeitet seine Strukturen laufend und passt sie den heutigen 
Gegebenheiten an. Das Geschäftsreglement und das Handbuch wurden in 
einigen Punkte geändert und der DK zur Abstimmung vorgelegt. 
Fritz erklärt zuerst die Zuständigkeiten: für das Geschäftsregelements ist die DK 
zuständig, für das Handbuch SBV die LK. Weil die beiden Dokumente von 
einander abhängig sind, werden die Änderungen der beiden Dokumente an der 
DK behandelt. Die definitive Fassung des Handbuchs ist abhängig von der Wahl 
der neuen Zentralsekretärin.  
 
Alois erwähnt die wichtigsten Änderungen: 

- Wegfall der Regionenkonferenz 
- Wegfall Interessenfeld Forum 
- Wegfall Interessenfeld PeKo und Kader 
- Webmaster nicht mehr in LK 
- Werbeverantwortlicher neu in LK 
- Handbuch: Entschädigungen teilweise angepasst 

Der Änderungsnachweis Geschäftsreglement SBV per 1.1.2009 wird von Alois 
kommentiert und von der DK stillschweigend genehmigt. Das Handbuch wird an 
das geänderte Geschäftsreglement angepasst. 
Ergänzung im Handbuch SBV: Werbeverantwortlicher nimmt neu Einsitz in die 
LK, die Webmaster-Entschädigung fällt vorläufig weg, der bisherige Webmaster 
Urs Mendler demissioniert auf Ende Jahr, der Internet-Auftritt wird in Zukunft 
beim SEV eingekauft. Für die Aktualisierung der Homepage wird die neue 
Zentralsekretärin zuständig sein. Das BLK wird für die Übergangszeit eine 
Lösung suchen. Auf die Internet—Adresse www.sbv—online.ch wird auch 
während der Übergangsphase der Zugriff möglich sein. 
 
Mitgliederbeitrag SBV 
Der Antrag den Mitgliederbeitrag des Unterverbandes für 2009  bei  Fr. 9.- inkl. 
Kalender beizubehalten, wird einstimmig angenommen. Der Beitrag wurde 2007 
erhöht und muss somit nicht erhöht werden. Die Rechnung kann weiterhin 
ausgeglichen gestaltet werden. 
 
Mitglieder KSC 
Mit dem Umzug des KSC von Freiburg nach Basel stellt sich die Frage der 
Betreuung der Mitglieder in Zukunft. Der SBV macht sich stark, dass für die 
Mitglieder die bestmögliche Organisation gewählt wird. Die Möglichkeiten sind 
zahlreich, vorderhand wird die Region KSC innerhalb des SBV beibehalten und 
weiterhin durch Jens Buchmüller präsidiert. Gerade in der Umzugsphase ist es 
wichtig, dass die Betroffenen eine kompetenten Ansprechpartner haben: dies 
sind Jens Buchmüller, SBV und Daniel Troillet beim SEV. 
 



Forderung für einen neuen GAV SBB 
Der zweite Tag stand ganz in Zeichen des Bildungstages, doch zuerst wurde die 
Wahl der neuen Zentralsekretärin vorgenommen. Elisabeth Jacchini-Mühlemann 
stellte sich den Anwesenden vor und beantwortete noch offene Fragen. Die Wahl 
der an der Leitungskonferenz nominierten Kandidatin erfolgte einstimmig. Die 
Arbeitsgruppe Nachfolge Eric Levrat hatte gute Arbeit geleistet. 
Gastreferent Manuel Avallone begrüsst die Teilnehmenden der DK und gratuliert 
der neu gewählten Elisabeth Jacchini-Mühlemann und gab seiner Freude 
Ausdruck, dass sie am 1. Februar 2009 ihr Büro an der Steinerstrasse beziehen 
wird. Im Weiteren dankt er dem SBV für die grosse Unterstützung bei seiner 
Wahl zum Vizepräsidenten SEV. Gemeinsam wurden in verschiedenen 
Arbeitsgruppen Forderungen zu folgenden Themen erarbeitet: 
Löhne, Vergütungen, Zulagen, Spesen, Mitwirkung, Personalentwicklung, 
Weiterbildung, Arbeitszeit und Contract social/NOA. Bei der Präsentation dieser 
Forderungen wurden diese diskutiert und wenn nötig durch Manuel Avallone 
oder Fritz Augsburger kommentiert. 
 
 
Wie geht es weiter im SBV? 
Bis zum Stellenantritt der neuen Zentralsekretärin Elisabeth Jacchini-Mühlemann 
bestehen folgende Kontaktmöglichkeiten SBV: 
Conny.chenaux@sbv-online.ch, Lausanne Telefon 021 321 42 52 
Fritz.augsburger@sbb.ch oder natürlich über die lokalen Leitungsteams. 
Die Adresse der neuen Zentralsekretärin wird rechtzeitig bekannt gegeben 
werden. Ihr Büro wird an der Steinerstrasse sein. Die Internet—Adresse 
www.sbv—online.ch wird weiterhin erreichbar sein. Das Büro der 
Leitungskonferenz  setzt sich ab 1.1.2009 neben der neuen Zentralsekretärin aus 
Patrick Bellon, Alois Bucher, Urs Schopfer und als Vertreter LK Alex Bringolf 
zusammen. Bis zum Stellenantritt der neuen Zentralsekretärin nimmt Fritz 
Augsburger ihre Aufgaben wahr. Conny Chenaux wird ihr Arbeitpensum bis zum 
Kongress 2009 laufend reduzieren und in Zukunft vom SEV ganz angestellt 
werden. 
 
Werbung 
Der SBV wird 2008 die Ziele bei weitem verfehlen. Ein Grund dafür ist die 
Auslagerung der Azubis in die neue Sektion Jugend und im weiteren bestimmt 
auch die grosse Ausdünnung der bedienten Stationen. Die die fehlenden 
Ressourcen in den Regionen für die Werbung werden bemängelt und wir sind 
überzeugt, dass neue Formen der Werbung gefragt sind und die Professionalität 
gesteigert werden muss. Manuel Avallone erinnert uns: „Wir brauchen 
Mitgliederbeiträge zum Überleben als Gewerkschaft!” 
 
Zum Schluss der DK wurde die Resolution des Verkaufpersonals SBB 
einstimmig angenommen. Grund für diese Resolution sind die andauernden 
Sparmassnahmen der Division P. Die Verkäufer bekommen den Unmut der 
Kunden, welche oft langer Wartezeiten am Schalter in Kauf nehmen müssen, als 



Erste zu spüren. Die Resolution kann in der Ausgabe vom 27.10. oder im 
Internet auf sbv-online nachgelesen werden. 
 
Die für Fritz Augsburger letzte DK wurde geschlossen, die Teilnehmer reisten 
nach Hause zurück und wurden daran erinnert, welche langen Reisen Fritz 
jeweils unternimmt, wenn er zu Sitzungen in der Deutschschweiz anreisen muss. 
 
Urs Schopfer 
 
 
 


